
„ZIK“- Das Zeitungsprojekt 

 

Wie schon in den vergangenen Jahren beteiligen wir uns auch 

dieses Jahr am Projekt „ZIK“ – Zeitung im Kindergarten. Wir 

starten am Montag den 09.03.2015. 

Die Kinder bekommen während des Projektes jeden Tag ihre 

eigene Zeitung in den Kindergarten geliefert. Wir werden in 

der Zeitung stöbern, mit ihr basteln und regelmäßig die 

neuen Erlebnisse der Medienmaus Rudi verfolgen. 

Im Rahmen dieses Projektes besuchen wir am 18.03.2015 die 

Sparkasse Obergünzburg. 

Wir freuen uns auf drei spannende und erlebnisreiche 

Wochen mit der Allgäuer Zeitung und mit Rudi, der 

Medienmaus. 

Lassen auch Sie sich überraschen, auf welche aufregenden 
Abenteuer sich ihre Kinder mit der Allgäuer Zeitung einlassen! 

 

 

 

 



1.Tag 
 

Es geht los! 

Rudi begrüßt uns alle und hat für jeden eine Zeitung dabei. 
Die Zeitungen sind in einer großen grünen Tasche. Und 
schnell ist klar jeder der Kinder möchte nicht nur eine Zeitung 
sondern auch so eine riesige „Zeitungsmappentasche“. Alle 
schauen begeistert und voller Interesse in ihre Zeitung. Wir 
suchen und finden Rudi und seine heutige Geschichte. 
Danach schneidet jeder noch sein schönstes Zeitungsbild aus. 

  
 

  



2.Tag 
 

Rudi bringt uns wieder die Zeitung. Wir lesen die Rudi 
Geschichte, schauen wie das Wetter morgen wird und basteln 
eine „ Zeitungsmappentasche“. Es gibt eine Hausaufgabe. Alle 
freuen sich auf den nächsten Tag. 

 
 

  



3.Tag 
 

Die „ Zeitungsmappentaschen“ werden beschriftet und 
beklebt, mit der Überschrift: „Allgäuer Zeitung“ und dem 
eigenen Namen. Das ist für manch eines der Kinder gar nicht 
so einfach, die passenden Buchstaben dafür zu finden. Das 
Schöne daran ist, dass am Ende alle „Allgäuer Zeitung“ und 
ihren Namen auf der „Zeitungsmappentasche“ lesen können. 
Voller Freude stimmen wir danach unser Lied:“ Alle Kinder 
lernen lesen“ an. Mona und Raphael erklären uns noch den 
Wetterbericht. Zum Abschluss gibt es wieder eine 
Hausaufgabe: Die Rudi Geschichte von heute gemeinsam mit 
Mama oder Papa zu lesen. Dazu muss man sagen, dass die 
Kinder die Hausaufgaben lieben. 

 

 
 



4.Tag 
 

Wir erzählen die Rudi Geschichte von gestern und lesen die 
neue Geschichte. Jeder beklebt seine 
„Zeitungsmappentasche“ mit seinem Lieblingsbild(er). Was ist 
sonst noch alles in der Zeitung? 

Päpste, Werbung, Wetter, Sport, Nachrichten, Unfälle, 
Fernsehprogramm, Witze und Rätsel, Capito Seite … 

  



5.Tag 
 

Heute basteln wir Osternester mit der Zeitung, Dafür 
brauchen wir 12 gefaltete Zeitungsstreifen. Alle haben einen 
riesen Spaß dabei und am Ende schwarze Finger. 

Hausaufgabe gibt es auch. Basteln mi der Freitagszeitung. 
Was? Jeder was er will. 

 



6.Tag 
 

So toll kann man mit der Zeitung basteln. Die Kinder haben 
ganz viele Ideen zu Hause umgesetzt. Manche hatten auch 
Verstärkung von Mama, Oma, große Schwester oder Bruder 
beim Basteln. Die Kinder haben Hüte, Dampfer, Schiffe, 
Flugzeuge, Hundeknochen, Zeitungsbücher, Schilder, einen 
Lese Stab, ein Herz und ein Haus gebastelt. In unserem 
Sitzkreis haben wir alle Sachen präsentiert und waren 
begeistert was man so alles mit der Zeitung machen kann. 
Simone hat heute ihre bunte Prinzessinnen Maus mit dabei. 
Rudi war begeistert und freut sich über die neu gewonnene 
Freundin, alle anderen freuen sich auf einen neuen ZIK Tag. 

 



7.Tag 
 

Die Rudi Geschichte geht weiter. Wir schneiden, legen und 
kleben ein Rudi Puzzle. Heute ist die Zeitung besonders 
interessant. Die Themen regen zu intensiven Gesprächen an, 
über tragische Todesfälle, OP`s, die verseuchte Sau, die 
radioaktive Wolke und der Meteor der Bayern überquerte 
und dann verschwand. 

Ein Auszug aus unseren Gesprächen: 

In der Zeitung stand, dass der Meteor von Jupiter oder Mars kommt. Von wo 
kommt er jetzt wirklich? 

Raphael: Was ist kleiner- Mars oder Jupiter? 

Julian: „Mars“ 

Raphael: Dann kommt der Gesteinsbrocken vom Mars. Der ist vom 
Mars weggefallen. 

Julian: Ich glaube vom Jupiter, weil Gas heller als Stein leuchtet und auf dem Jupiter ist 
mehr Gas. 

Raphael: Vielleicht ist ja Luft vom Jupiter zum Mars und erleuchtet 
den Gesteinsbrocken bis er verglüht….. Vielleicht kommt ja da noch 
ein richtiges Thema raus. 

Julian: Ich weiß es aber von einem Wissenschaftsfilm der hieß: „Wer hat mehr Gas- 
Mars oder Jupiter?“ und da haben sie gesagt, auf dem Jupiter ist mehr Gas als auf dem 
Mars. 

Julian: Siglinde kopierst du mir das, was du jetzt aufgeschrieben hast? 

Raphael: Dann muss deine Mama richtig stolz auf dich sein, wenn sie 
das liest. 



 
 

  



8.Tag 
 

Wir besuchen die Sparkasse Obergünzburg. Alle haben ihren 
Presseausweis dabei und sind begeistert. Wir zählen Münzen, 
vergleichen Geldscheine und dürfen sogar in den Tresorraum. 

 
 

Julian: „ Das ist ja noch viel geiler, wie ich mir das vorgestellt     
habe.“ 

Niklas: „ So cool habe ich mir das nicht vorgestellt.“ 

 

Zum Schluss machen wir bei strahlendem Sonnenschein ein 
Zeitungspicknick. 



9.Tag 
 

Raphael erzählt uns die Rudi Geschichte von gestern. Danach 
suchen wir wieder Rudi und seine neue Geschichte. 

Heute kleben alle ihre Osternester. Sie finden diese Idee ganz 
toll. Manch einer staunt noch immer, das man aus Zeitungen 
so tolle Nester machen kann. 

Lara: „ Diese Nester find ich viel besser wie die Tonnester von 
letztem Jahr.“ 

Und dann haben wir mit der Zeitung geturnt. Das hat richtig 
Spaß gemacht. Alle freuen sich auf morgen, denn wir haben 
schon wieder neue Ideen, die verwirklicht  werden wollen. 

 



10. Tag 
 

Heute ist Freitag, der 20. März 2015, ein ganz besonderer 
Freitag. Heute ist Sonnenfinsternis, Frühlingsanfang, Tag der 
Erde und Tag des Glücks. Und wir alle haben das Glück das 
gemeinsam zu erleben und zu zelebrieren. 

Wir haben darüber gesprochen was so bei einer 
Sonnenfinsternis passiert. Mit unseren Spezialbrillen konnten 
wir alles genau beobachten: den Anfang, den Höhepunkt und 
zum Schluss die Sonne wie sie fast immer am Himmel strahlt. 
Die Kinder waren beeindruckt von diesem Schauspiel. Da 
waren sich alle einig: „Es war wunderschön!!!“ 

Ein bisschen unheimlich wurde es nur als es draußen etwas 
„duster und schummrig“ wurde. 

Zum Schluss haben wir noch das Rätsel von gestern vom 
Fahrbaren Hocker gelöst und ihn auch gleich getestet 

 

   
 

  



11.Tag 
 

Es liegt ein bisschen Wehmut in der Luft, es ist die letzte ZIK- 
Woche. Alle finden es jetzt schon sehr schade, dass ZIK bald 
vorbei ist. 

Helena ist wieder aus dem Urlaub zurück, da gibt es viel zu 
erzählen, was wir so in den letzten Tagen gemacht haben. Wir 
beginnen wie immer mit unserem Lied: „ Alle Kinder lernen 
lesen“, schauen uns die Zeitung an, suchen Rudi und 
verfolgen was er wieder erlebt hat. Die Zeitung hat auch 
heute wieder viel Interessantes zu bieten. Die Kinder 
entscheiden sich für die Geschichte: „ Meister Langohr, der 
Feldhase“. 

Danach besprechen wir wie es die nächsten (letzten) drei 
Tage weiter gehen soll: Frühstück am Donnerstag, 
Osternester am Dienstag, Möbel „basteln“ am Dienstag und 
am Mittwoch und natürlich immer die Rudi Geschichte. Heute 
machen wir noch unsere Frühstücksets für unser 
gemeinsames Frühstück und besprechen wer was 
frühstücken möchte. Auf dem Frühstücksplan steht: Nutella, 
Marmelade, Pfannkuchen, Honig, frisch gebackenes Brot, 
Cornflakes, Milch, Nutella schwarz-weiß. 

 

  



12.Tag 
 

Rudi begrüßt uns mit einer neuen Geschichte.  

Die Osternester werden fertig gemacht und das erste 
Möbelstück ist fast fertig. Wir haben geplant, besprochen, 
gerollt und ein bisschen ausprobiert. 

Die Freude auf morgen ist groß, aber ein Bisschen 
Anspannung ist schon dabei: Wird der Stuhl halten? 

Wir lassen uns überraschen! 

 

 



13. Tag 
 

Unser erster Hocker wird fertig! Und nicht nur das, er ist auch 
noch gemütlich, „saubequem“ und hat irgendwie auch noch 
eine Sitzheizung. 

 
 

  



Dann geht es voller Freude, Elan und Akkordarbeit im Rollen 
weiter……..( manch einer hat schon ein bisschen gejammert). 
Aber als die Ersten etwas früher abgeholt waren, wollte 
keiner gehen sondern weiter machen. Und dann war es 
soweit, wir haben es geschafft: ein Stuhl, ein Hocker und ein 
Tisch standen bereit und wollten nur noch ausprobiert 
werden. 

 
Die Freude von uns allen war riesig und lässt sich fast nicht in 
Worten beschreiben. 

 



Letzter Tag 
 

Wir treffen uns zu letzten Mal in unserem Zeitungsbüro. Wir 
erzählen nochmals was wir tolles gemacht haben. 

Alle sind sich einig es war sehr schön! 

Alle Kinder und Rudi testen noch unsere Möbel, ein letztes 
Aufräumen, ein paar Fotos und dann geht es an einen reich 
gedeckten Frühstückstisch. Rudi durfte mit dabei sein und auf 
unseren neuen Hocker sitzen. 

Natürlich durfte die Zeitung mit der Rudi Geschichte nicht 
fehlen. 

  
 

Das Frühstück war sehr lecker! 

Zum Abschluss ein allerletztes Mal unser Zeitungsreim: 

1,2,3,4,5,6,7, in der Schule steht geschrieben, alle Großen 
gehen jetzt raus, aber noch nicht nach Haus. 

  



Tschüss! 

 

 
 


